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Konfirmation .
Ei» ernster Freudentag ist der Tag der

Konfirmation für unsere evangelischen Häu¬
ser . Mit Lob und Dank schauen Vater,
Mutter und Verwandle zum Herrn empor,
der zur mühsamen Kindererziehung seinen
göttlichen Segen gegeben hat , und in den
Herzen der Kinder glüht die Liebe zum
Heiland , dem größten Kinderfreund , dessen
Freundlichkeit aus ihren jungen Seelen
einen unauslöschlichen Eindruck gemacht hat.

Als selbständige Christen nehmen mir
heute die Konfirmanden in die Gemeinde
auf : Wir statten sie aus mit mannigfachen
Rechten . Doch zu den Rechten kommen
auch die Pflichten, und das ist es , was
diesen Tag zu einem ernsten Tag
macht. Unsere Konfirmanden sollen
es heute sich einschärfen, daß die
Freiheit und Selbständigkeit , die ihnen heute
gegeben wird , zwar frei macht von allem
rein äußerlichen Zwang, darum aber viel
fester innerlich bindet. Stets sollen sie
sich bewußt sein , daß diese Selbständigkeit
eine große Verantwortlichkeit in sich schließt ;
denn wem viel gegeben ist, von dem wird
man viel fordern .

Die Konfirmation legt unseren Kindern
Pflichten auf, doch nicht nur ihnen, sondern
auch uns Erwachsenen, die wir sie heute
mit unserem Segen begleiten. So mancher
Konfirmand , der heute fröhlich und gläubig
sein Jawort spricht , wird morgen vielleicht
schon der Versuchung erliegen . Da ist es
unsere Pflicht , die Schwachen zu stärken,
die Ungezogenen zu ermahnen und die Ab.
gefallenen wieder zurückzuholen . Die ganze
Gemeinde soll es sich mit heiligem Ernst
angelegen sein lassen, die konfirmierte Ju¬
gend zu bewahren und thr dazu zu Helsen,
daß sie sich innerlich festige und ausreife
zu lauteren, christlichen Charakteren und
treuen Gliedern der evangelischen Kirche.

Evangelische Männer und evangelische
Frauen lun uns not , Männer und Frauen ,
in denen Christus Gestalt gewonnen hat.
Helfen wir durch Wort und Tat und vor
allem durch unsere stille Fm bitte dazu mit ,
daß unsere Konfirmierten zu solchen heran¬
wachsen , damit sie unserer kranken Zeit
Heilung bringen und ihr zum Segen wer¬
den können.

Rundschau .
Stuttgart , 6 . April . Die Kammer

der Abgeordneten erledigte in ihrer
heutigen Sitzung die Beratung des Berichts
der Finanzkominisston über die Prüfung
der Staatsfinanzverwaltung vom 1 . April
1901 bis 31 . März 1903 . Von den im
Laufe der Beratung angenommenen An¬
lagen verdient besonderes Interesse der¬

jenige, in dem die Regierung um tunlichst
baldige Vorlegung des für die Zeit nachdem Abschluß der Steuerreform in Aus¬
sicht gestelltenGesetzentwurfs über Schaffungeines unabhängigen Rechnungshofs , sowieeines die Grundlage für die Einrichtung ,Führung und Kontrolle des Staatshaus¬halts regelnden Gesetzes ersucht wird .
Finanzminister v. Zeyer teilte mit, daßdie Entwürfe bereits fertig gestellt seien,und dem Haus so frühzeitig zugehen werden,daß der nächste Landtag nach ihnen arbeiten
könne . Der Rechnungshof werde ein un¬
abhängiger , mit reichlicher Qualität aus-
gestattetcr und von der Krone ernannter
sein . Zum Schluß wurde noch die Eingabe
einiger Metzger im Oberamt Welzheim um
Uebernahme der Kosten für die Fleischbeschauje zur Hälfte durch den Staat und durchdie Gemeinde beraten . In einer früheren
Eingabe war auch noch verlangt worden ,daß die Hausschlachtungen ebenfalls unterden Fleischbeschauzwang gestellt werden
sollen . Letztere Forderung wurde von sämt¬
lichen Rednern als unannehmbar abgelehnt,aber auch der übrige Inhalt der Petitionfand wenig Beifall ; dagegen wurde gefor¬dert , daß die Amtskorporationen die
Kosten für die durch die Oberamtstier¬
ärzte vorgenommene Beschau übernehmen
sollen . Minister des Innern , v . Pischekwies darauf hin, daß er bereits eine dies¬
bezügliche Verfügung erlassen habe und
sprach die Hoffnung aus , daß sämtliche
Amtskorporationen sich zur Uebernahme
dieser Kosten der Fleischbeschau bereit er¬klären werden . Er wiederholte seine frü¬heren Ausführungen, daß der Staat un¬
möglich die ca . 520 000 Mk. betragenden
Kosten der Fleischbeschau übernehmen könne ,und daß es ein Eingriff in die Gemeinde¬autonomie wäre , wenn er die Gemeinden
zur Uebernahme der hälftigen Kosten ver¬
pflichten würde . Er betonte noch, daß in
dem neuen Etat ein Posten enthalten seifür die Fleischbeschaukurse . Der Antragder Kommission , die Eingabe der Regier¬
ung zur Kenntnisnahme zu überweisen,wurde schließlich angenommen .— Die Kammer der Abgeordneten be-
gann am 7 . April die Spezialberatung des
Hauptfinanzetats und genehmigte ohne De¬batte die im Etat für die Fruchtpreise an¬
gesetzten Preise sowie die beiden Kapitel :
„ Zivilliste" und „ Apanagen . " Hieraufwurde ein Antrag Rembold -Aalen ange¬nommen : „ Die Regierung um Erwägung
zu bitten , ob nicht eine Aenderung , bezw .
Ergänzung der geltenden gesetzlichen Vor-
schriftenstnHinsicht auf größere Sicherung ge¬
gen den Schußwasfen- Mißbrauch angezeigt
erscheine . " Der Minister -Gehalt mit 18000Mk. wurde genehmigt. Bei der Beratung der
einzelnen Kapitel des Etats des Innern

wurde gemäß dem Antrag der Kommissioneine Oberregierungsratsstelle für das Hoch¬
bauwesen gestrichen , dagegen hiesür eine
Ratsstelle in eine Miwstenalratsstelle um¬
gewandelt . Ferner wurde ein Antrag der
Kommission angenommen , für beide Etats¬
jahre je 20 000 Mk. für die Wasserver¬
sorgung des unteren Schussentals zu ge¬
nehmigen und dazu die Bereitwilligkeit
auszusprechen, den Kostenbetrag für das
untere Schuffental von 15 aus 20 ° / -> zuerhöhen.

— Die Volksschulkominissiou erledigtein ihrer gestrigen Sitzung die Beratungder Volksschulnovelle in erster Lesung.Unter Berücksichtigung eines Beschlussesder Finanzkommission, wonach eine über
die Regierungsvorlage durch die Gehalts¬
aufbesserung der Volksschullehrer um125000 Mk . hinausgehende Mehrausgabemir dem Etat 1905/06 in Einklang zubringen sein werde , wurde in der Volks-
schulkommission der Anfangsgchalt der
Volksschullehrer bis zum 12 . Dienstjahreder Vorlage entsprechend, vom 12 . Dienst-
jahre ( 1600 Mk. nach der Vorlage ) ab da¬
gegen eine Erhöhung des Gehalts bis zumEndgehalt von 2400 Mk . genehmigt, wäh¬rend die Vorlage nach vollendetem 27 .
Dienstjahre nur ein Gehalt von 2 300 Mk.
vorgeschlagen hatte . Desgleichen wurde die
Gehaltserhöhung der aus Lebenszeit ein¬
gestellten Lehrerinnen bis zum 18 . Dienst¬
jahre der Vorlage entsprechend, von hierab eine über die Vorlage ( 1400 Mark)
hinausgehende Erhöhung bis zum Endgrhaltvon 1700 Mk. bewilligt , während von der
Vorlage nach vollendetem 27 . Dienstjahrenur 1 600 Mk. vorgeschlagen waren . Im
Anschluß hieran wurden die eingelausenen
Petitionen als durch die Beschlüsse der
Kommission erledigt erklärt .

Stuttgart , 8 . April . (Schwurge¬
richt.) Am gestrigen fünften Verhand¬
lungstag iu der Anklagesache gegen den
Nachtwächter Reichert von Höfingen wegen
Totschlags wurde die Vernehmung der
Sachverständigen fortgesetzt. Oberamts¬
wundarzt Dr . Widder von Leonberg be¬
richtete über das Ergebnis der Sektion .Der Täter habe der Frau im ganzen 13
Wunden in den Nacken und Hals, sowiein die Brust und den Rücken beigebrachtund zwar 9 mit einem sichelartigen Werk¬
zeug und 4 mit einem Kumpf . Nach sei¬ner Ansicht seien der Frau im Bett mit
einem sichelartigen Werkzeug mehrere Ver¬
letzungen beigebracht worden , die Frau seidann wahrscheinlich zum Bett herausge¬
fallen , worauf ihr der Täter — das sei
zweifellos — mit dem Kumpf einen mit
großer Wucht geführten Stich in den
Rückenmarkkanal beigebracht habe, was den
augenblicklichen Tod zur Folge hatte . 2
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Stiche hätten die Lunge verletzt. Hierauf
wurden noch weitere Zeugen vernommen ,
tue aber nur unwesentliche Angaben mach¬
te » . Nach einer kurzen Pause begannen
die Plädoyers . Der Vertreter der Anklage,
Staatsanwalt Aelin , faßte das Ergebnis
der Beweisaufnahme wie folgt zusammen :
Der Angeklagte sei von einer Reihe von
Zeugen als jähzornig , roh und habgierig
gefanldert worden . Seine Frau , die be¬
liebt . ewesen sei , hebe unter der rohen
Behandlung viel leiden müssen . Sie sei
eine Dulderin gewesen , wie es wenige gebe .
Aus der Ehegeschiate könne man den
Schluß ziehe » , daß der Angeklagte und
kein anderer die Frau auf so schreckliche
Wehe gerötet habe. Schwer belastend für
den Angeklagten seien die Aussagen seiner
eigenen Kinder . Er bitte, die Schuldfrage
zu bejahen , dem Angeklagten aber die Zu¬
billigung mildernder Umstände zu versagen,
da die Tat nahe an Mord grenze. Der
Verteidiger , Rechtsanwalt Roth-Leonberg ,
bat um Freisprechung , da der Schnldbe-
weis nicht erbracht sei . Der Angeklagte
erklärte , er muffe zugeben, daß er seine
Frau öfters grob mißhandelt habe , getötet
habe er sie nicht . Die Geschworenen be - >
jjahten nach kurzer Beratung die Schuld¬
frage aus Totschlag ohne Zubilligung inil- l
dernder Umstände. Ehe der Gerichtshof
zur Fällung des Urteils sich zurückzog , er -
klärte der Angeklagte nochmals, er sei un¬
schuldig . Das Urteil lautete auf 14 Jahre
Zuchthaus und 10 Jahre Ehrverlust .

Stuttgart , 6 . April . Gestern vor¬
mittag 10 Uhr wurde im Gebäude der
kgl . Forst- und Doinäuendiceklion der le- l
dige Werkmeister Karl Rapp tot auf dem s
Abort aufgr fanden . Der ' elbe hatte sich s
einen tätlichen Stich in die linke Brust- >
feite beigebrarhr und zwar offenbar schon
gestern , da heule früh der verschlossene
Abort aufgebrochen werden mußte. An
der unseligen Tat dürfte geistige Störung
schuld sein , die infolge von Ueberarbeitung
zum Ausbruch kam . Seit 8 Tagen war
das Benehmen des 46 Jahre a teu Ver¬
storbenen derart auffällig , daß an seine
Ueberführung in eine Heilanstalt gedacht
wurde .

— Es ist schon wiederholt darauf hin¬
gewiesen worden , daß es wünschenswert
wäre, die Höhenfener am Schiller¬
tet ge zu einer und derselben Stunde zu
entzünden , damit ihr gleichzeitiges Aufleuch ,
ten über unser ganzes Land hin sich zu
einer gemeinschaftlichen Huldigung für
Schiller gestalt». Der Schwäbische Schiller¬
verein und der Schwäbische Albverein haben
sich dahin vereinigt , daß die Höhenfeuer
am Abend des Todestags, am 9 . Mai um
9 Uhr entflammt werden sollen , und richten
an alle Gemeinden und Korporationen , die
Höhenfener in Aussicht genommen haben ,
das Ersuchen, diese zu der angegebenen Zeit
auflodern zu lassen und damit die Veran-
staltungen zum Gedächtnis Schillers an
diesem Tage abzuschließen , wie dies in
gleicher Weise am 10. November 1859
geschah Damit jedem Gelegenheit geboten
ist . diese Feuer zu sehen , empfiehlt es sich ,
etwa geplante Saalfeiern am Abend des
8 . Ma abzuhalten .

Simmersfeld , 6 . April. Im Enz-
tal und im hintern Wald liegt der Schnee
20 cm tief . Es schneit daselbst wie mitten
im Wmtcr.

Freuden stadt , 7 . April. In einer
Auklagesache des Gemeinderats Adolf Nest ,
len gegen Stadkschultheiß Hartranft vor
dem hiesigen Schöffengericht wurde der

Beklagte nach 7stündiger Verhandlung zu
einer Geldstrafe von 30 Mk. verurteil : . —
Wie der Grenzer hört , wird der Beklagte
Berufung einlegen.

Heilbronn , 4 . April . Die Leichen
'

der verunglückten Schauspielerin Maraa i
Talmar und ihres Bräutigams wurden
gestern nachmittag in feierlichem Zug vom
Friedhof nach dem Bahnhof überführt. Am
Portal wurde der Zug von der Kapelle
des hies . Jnf . - Regimeuts mit einem Choral
begrüßt . Unmittelbar hinter dem Sarg
folgten die Eltern und Geschwister der
Verstorbenen . Hieran schloß sich die Direk-
tion und das Personal des Theaters , ferner
das gesamte Offizierskorps des Jnf .-Rgts.
Kaiser Franz Joseph unter Führung des
Obersten v . Gerstein -Hohenstein . Auf dem
Friedhof und zu beiden Seiten der Straße
umsäumte eine tausendköpfiige Menschen¬
menge den Weg. Am Bahnhof wurden
die beiden Särge in bereitsteheude Wagen
verladen , nachdem ein Sängerchor noch ein
kurzes Abschiedslied vorgetragen hatte .
Direktor Steng widmete den Entschlafenen,
insbesondere Fräulein Talmar , mit bewegter
Stimme einen letzten Scheidegruß . Abends
wurden dann die sterblichen Ueberreste der
beiden so stütz Dahingeschiedenen nach Prag
überführt.

— Durch den Vorstand des Roten
Kreuzes ist vor einiger Zeit vertraulich
bei Hotel - und Hausbesitzern in Wiesba¬
den , Baden Baden , Nauheim , Soden u . s .
w . augefragr worden , wer von diesen ge¬
neigt ist , aus Südwest -Afrika als verwun¬
det oder krank oder als Rekonvaleszenten
zurückkehrende deutsche Offiziere und Sol¬
daten eine zeitlang unentgeltlich in Pflege
zu nehmen . In fast allen Badeorten ha¬
ben sich viele Hotel - und Hausbesitzer hierzu
bereit erklärt , so daß demnächst für meh¬
rere hundert Offiziere und Soldaten nicht
nur freje Bäder und Arzneien , sondern
auch vollständige Freiquarliere nebst freier
Verpflegung zur Verfügung gestellt werden .

Würz bürg . Der Würzburger Ge-
neralauzeiger g . ht in die Hände einer Ber¬
liner Kapitalistengesellschaft, über , in der
als Hauptbeteiligter Aug . Scherl erscheint .
Dieser übernimmt auch Druck und Expe¬
dition des „ Praktischen Wegweisers "

, der
also von hier nach Berlin übersiedelt . Der
Kaufpreis des ganzen Richter ' schen Ge¬
schäfts beträgt 4 Millionen Mark .

— Am Sonntag mittag hat die feier¬
liche Eröffnung des Simplontunnels
stattgefuiidkn. Um 10 Uhr 50 Min . fuhr
der geschmückte Zug mit den italienischen
Festgästen von Jselle in den Tunnel ein ,
wo er um 12 Uhr an dem eisernen Tor
ankam. Die letzten 50 Meter vor der
Pforte legten die italienischen Festgäste zu
Fuß zurück und erwarteten nun den schwei -
zerischen Festzug. Um 12 ^/s Uhr hörte
man durch die Pforte den Pfiff der schwei
zerischen Lokomotive ; Jubelrufe ertönten
und 3 Minuten später tat sich das Tor
auf. Hochrufe auf Italien und die Schweiz
begleiteten den feierlichen Vorgang .

— Die russischen Verluste im ostasiati

scheu Krieg betragen in den 14 Kriegsmo¬
naten nach amtlichen Angaben : an Toten ,
Verwundeten , au Krankheilen Gestorbenen
und in Gefangenschaft Geratenen verlor
daS russische Heer : Am Aalufluß 45 000 ,
in Port Arthur und bei Kintschau 45000,
bei Liaujang 25000 , bei Heigoulai 13000,
bei Wafangou 4000 , in den Pässen 2000 ,
bei Turentschen 2400 , bei Semutschen 1900 ,
bei Daschltsao 70<Z, bei Sichsau 360, bei
Haitschou 240 , in den Seeschlachten u . s.
w . 9800 , bei Sandcpu 10000, bei Mul¬
den etwa 175 000, aus der Armee heim¬
geschickte Kranke 94 839 Manu . Insge¬
samt 430 000 Mann .

^ us L'lM und Umgebung .
Wildbad . (Eingesandt . ) Am Frei¬

tag , den 31 . März fand die nach den
Satzungen des Schwarwald- Bezirksvereins
Neuenbürg vorgeschriebene Hauptversamm¬
lung in Höfen, dem Mittelpunkt des Ve¬
reins , statt ; vorher war Vorstandssitzung .
Der Vorstand war vertreten durch 8 , die
Hauptversammlung durch zwei Mitglieder.
Zuerst wurde vom Rechner der Kassenbe¬
richt vorgetragen . Die Hauptausgabe ist
die für jährliche Rückzahlung ausgelooster
Anteilscheine zum Bau des Langenbran-
der Aussichtsturmes , fernere Ausgaben für
Instandhaltung von Waldwegen , Ruhe¬
bänken, Wegtafeln , Ausbesserung der Schutz¬
hütten usw . Die Mitgliederzahl , mithin
auch die Einnahme hat sich im vor . Jahr be¬
deutend gehoben , hauptsächlich nach Vorführ¬
ung der Blumenthal ' scheu Lichtbilder.
Demnächst, wie in jedem Frühjahr findet
die Zusammenkunft der Bezirksvorsitzendcn
statt (dieses Mal in Dornhan ) zur Vor¬
beratung für die Hauptversammlung (Juli
in Altensteig) . Bei der Vorberatung wird
auch der Ort für das Jahr 1906 bestimmt.
Der Vorsitzende in Höfen hat für 1906
Wildbad in Vorschlag gebracht, was von
der Versammlung genehmigt wurde . Herr
Fabrikant Lempenau (Höfen) stellte den
Antrag, man möchte an den württ . Schw .-
W . -Verein die Bitte stellen , die Feier des
25jährige» Bestehens des Vereins (1909 )
in Höfen abzuhalten und begründete seine
Bitte : Bei Gründung des Vereins 1884
durch Herrn Ba^rat Reinhardt sei die erste
Hauptversammlung in Höfen abgehalten
worden . Die Versammlung entsprach seiner
Bitte und wird Herr v . Moltke schon
bei der Vorberatung in Dornhan als auch
bei der Hauptversammlung in Altensteig hie-
für die geeigneten Schritte tun . Herr
Kranier , Dobel , bat um einen Beitrag
zur Verbesserung einiger Waldwege nahe
bei Dobel , da hiefür die Mittel des Ver-
schönerungsvereins nicht ausreichen , eS
wurde hieiür eine Summe in Aussicht ge¬
stellt, jedoch soll der Bez. Herrenolb auch
in Mitleidenschaft gezogen werden , ebenso
die beiden Forstämter, in deren Bereich
die Wege liegen . Zum Schluffe sprach der
Vorsitzende im Namen des Bez .-Vs . dem
Schriftführer Herrn Stadtschultheiß Stirn
sowie dem Rechner, Herrn Schultheiß
Feldweg , herzlichen Dank für ihre Auf-
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Wendung von viel Zeit und großer Mühe
zum Wohle des Vereins . Die paar Stun¬
den Beisammenseins, wovon die Hauptzeit
für das Geschäftliche verwendet wurde ,
verflogen zu rasch bis zur Trennungsstunde
um 8 Uhr .

— Die Frühjahrs - Kontrollver -
sammlung für die Gemeinde Wildb ad
findet am II . April, nachmittags 2 ' /4 Uhr
in der Trinkhalle statt.
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Ktcrndeskuctz -Khrorrik
der Stadt Wildbad

vom 1 . bis 7 . April 1905 -
Geburten :

27 . März - Magenrsuter . Christian Friedrich , Holz¬
hauer in Sprollenhaus , 1 Tochter.

30 . März . Klaus , Jakob Heinrich, Fabrikarbeiter
hier , 1 Sohn .

Eheschließungen :
1 . April . Seitz , Louis , Fuhrmann in Christoks-

hof und Jörg , Emilie von Karlsruhe .
Aufgeb ote :

4 . April . Rometsch, Wilhelm Friedrich , Wegwart ,
hier und Beck , Marie Karoline We . hier . I

6 . April . Volz , Christian Friedrich , Fuhrknech
hier und Gall , Christine Barbara hier.

7 . April . Lang , Wilhelm EmiUJulius , vr . der
Botanik , K . Assistent am Botanischen
Institut in Hohenheim und Baur , He-
lene^Henriette hier-

7 . April . Wolfs , Wilhelm Albert , Maler hier und
Schuhmann , Marie Lydia hier.

Gestorbene :
3 . April . Huch , Karl Jakob , Sohn des Schuh¬

machers Karl Friedrich ^Huch hier , ?
Monate alt .

4 . April . Härter , Jakob Friedrich in Sprollen¬
haus . Sohn des Holzhauer Jakob
Friedrich Härter , 3 Jahre alt .

Wild b a d .

Bekanntmachung .
Die Frühjahrskontrollversammlungen

im Iahrh 1905
finden im Kontrollbezirk Neuenbürg wie folgt statt :

Kontrollstation Wlldbad am 11 . April 2 */ » Uhr nachmit¬
tags in der Trinkhalle für die Gemeinde Wildbad .

Hiebei haben zu erscheinen :
Die Herren Offiziere , Sanitätsoffiziere und oberen Mili¬

tärbeamten der Reserve und Landwehr 1 . Aufgebots, die Divi -
sionsurlaub . r , Reservisten und Landwehrleute 1 . Aufgebots ein¬
schließlich der Halbinvaliden, sämtliche Ersatzreservisten , sowie
die zur Disposition der Ecsatzbehörden entlassenen Mannschaften
— einschließlich der zur Disposition der Ersstzbehörden entlas¬
senen zeitig Halb - und Ganzinoaliden.

Diejenigen Mannschaften der Jahresklasse 1893, welche in
der Zeit vom 1 . April bis 30 , September ins stehende Heer
eingetreten sind , werden im letzten Jahr ihrer Dienstpflicht in
der Landwehr 1 . Aufgebots bei den Herbttkontrollversammlungen
zur Landwehr 2 . Aufgebots überführt und sind von der Teil¬
nahme an den Frühjahrskontrollversammlungen dieses Jahres
entbunden , dieselben haben vielmehr bei den Herbstkontrolloer -
sammlungen ö . I zu erscheinen.

Militärpässe nebst den darin befindlichen Kriegsbeorder¬
ungen bezw. Paßnotizen , sowie Führungszeugnisse sind mit zur
Stelle zu bringen .

Stöcke , Schirme , Zigarren etc . sind vor Beginn der Kon-
trollversammlung abzulegen .

Unentschuldigtes Fehlen, sowie verspätetes Erscheinen wird
mit Arrest bestraft.

Anzug der Herren Offiziere, Sanitätsoffiziere und oberen
Militärbeamleu der Reserve und Landwehr : Ueberrock oder
Waffeniock und Mütze .

Calw , den 13 . März 1905 .
Bezirkskommando.

Vorstehendes wird hiemit bekannt gemacht.
Ten 8 . April 1905 . Stadtfchultheitzenamt :

A .V Bätzner .

Bekanntmachung .
Zum Zweck der Ruskunfterteilung in Sachen der neuen

allgemeinen Einkommensteuer wird am nächsten
Hlenslag , den 11 . ös . Wts .

ein Beamter des Kgl . Kameralamts Neuenbürg Hieherkommen.
Diejenigen Steuerpflichtigen, welche in dieser Angelegenheit

beraten sein möchten, hätten sich an genanntem Tage in der Zeit
von Bormittags /- S bis 12 Uhr und Nachmittags 2
bis 5 Uhr NN Rathausfaal einzufinden und ihre aus die
Berechnung ihres Einkommens bezüglichen Aufschriebe und Be¬
lege mitzubringen .

Den 5 . April 1905 . Stadtfchultheitzenamt :
A . B . Bätzner .

K . Forstamt Wildbad.

Nadelholz - Stammholz -Verkans
im schriftlichen Aufstreich

aus Staatswald Ehachhut Abt . Unterer Schaiblesweg , Oechs -
lersweg, Obere Eiberghut Abt . Hinterer Poliert , Vorderes
Speckenteich ; RollMafferhut Abt. Oberer - und Unterer Bauren»
berg , Oberes Gustmß , Mittlere Wanne :
Langholz : 1521 Forchen m . Fstm . : 4061 . , 907 II . , 612III.,

122 IV. Classe .
dto. 1528 Tannen mit Fstm. : 485 I ., 372 II . , 357

III . , 459 IV . , 4 V. Classe .
Sägholz : lio Forchen mir Fstm . : 84 I . , 52 II . , 6III . Cl.

dto. 156 Tanne » mit Fstm . : 143 1 . , 46 II . , 11 III . Cl.
Die bedingungslosen Angebote auf die einzelnen Lose, in

ganzen und Uro Prozent des Taxpreises ausgevrückt , sind ver¬
schlossen und mit der Aufschrift „ Stammholz - Offert " beim Forst¬
amt Wildbad hier spätestens

Mittwoch, den IS . April ,
vormittags 9 Uhr

einzureichen.
Das Ausschußholz ist zu 100 Prozent des Taxpreises an¬

geschlagen . Die Eröffnung findet zur genannten Stunde auf
der Forstamtskanzlei statt . Abfuhrtermin : 1 . August 1905.

Losverzeichnisse und Ofserlsormularien unentgeltlich.
Schwarzwälderlisten gegen Bezahlung vom Forstamt.

Zommsr -VodilMg
mit 4 gut möblierten Zimmern , mit oder ohne Küche , in der
Nähe von Wildbad (Höfen , Calmbach re .) für die Monate
Juli , August und September cvt . etwas früher zu

mieten gesucht .
Offerten mit Preisangabe erbeten unter Chiffre I 6656 an '

6kr . stfsiffor, Llultgset,
8vbnl8tr . 17 .

Zchillerfeitt.
Diejenigen Damen , die bereit sind , bei der Schillerfeier (8.

Mai) als

(§ 6LiclaM67r
mitzuwirken , werden höflich gebeten , sich in die bei der Re¬
daktion des Blattes aufliegenden Liste einzutragen .

Vas Lowltv .

Den geehrten Damen zur gefl . Anzeige , daß d
W ich meine W

H Allt.-Iui88LelllwI ?
M eröffnet habe und lade zu deren Besichtigung höflichst ein . M

U Lima lluod, Mss . 8
M Große Auswahl in M

I llontirinuiKlsm- llütoii Z
M von Mk . 1 .30 Pfg . an . M

Hocke ! » , Zrv8t » A» eoi »ck8 » ir «l I' eii >«iv,,ote vervsväsn
"

^ 8 UtV -- mit Zrösstsm Hiitrsv . Vor-
a ^ ckN W> » I > teillmkteste Orösse ULsebe

empkoblev von VNrisck Iki - o < I» tioI «1 .
ölo. 5 (es . 11lltsr ) . Lsstsvs
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O -rosssr rSollsr

rkaiik .
Um mein Lager wegen bevorstehendem Umzug zu räumen , gebe ich von heute auf sämtliche Artikel bei Baar -

zahlung innerhalb 4 Wochen

10 krorvllt kLbatt, oooooooooooo
ö krorvllt LlLÜLtt dkl 2ab1rw§ in ob OIctobsr 190b

und bietet sich für Jedermann eine sehr günstige Gelegenheit , nur gute solide Maaren billig zu erwerben .Ich empfehle : Damenkleiderstoffe (neu eingetroffen) in schwarz u . farbig in allen möglichen Genres u . FarbcnstellungenBlousenstoffe in Wolle u . Baumwolle , Zesir, Cattune , Velours , Kleider - u . Schürzenzeuge IN den neuestenelegantesten Mustern. Jupons u . Moir6 für Untcrröcke , Unterrockflanelle u . Biber , schwarze u . farbige Panamafür Schürze u . Röcke. Baumwollflanelle , Pelz -Pique weiß u . farbig .Möbelstoffe, Bettzeugs , Bettkattuue einfach u . doppelbreit , weiße und farbige Damaste in prachtvollen Zeichnungenund hervorragenden Qualitäten per Meter von 93 Pfg . an , 130 Centimeter breit , Halb - u . Rein -Leinen in allenBreiten für Kissenbezüge , Betttücher re . und nur Fabrikate 1 . Ranges. Tischzeuge , Tafeltücher , Servietten
abgepaßt und am Stück. Handtücher , Wisch - u . Gläsertücher , darunter einen Posten sehr preiswerte und abge¬

paßte Handtücher .
Bettbarchente, Federleine « und Bettdrille , Marquisendrille , weiße Baumwolltücher in allen Breiten
Ronleauxstoffe, Beltüberwürfe , Bett - , Bügel - und Reisedeckeu, prachtvolle Neuheiten in wollenen Ja -
quard -Bettdecken, Linoleumläufer und Vorlagen , Läuferstoffe und Teppiche , Bett - und Tischvorla¬gen in Velvet , Axminfter und Tapestri , Tischdecken in Wolle und Pelüsche, waschbare Tischdecken abge¬

paßt und am Stück.
Portiären , Draperien , Bitragen und Lambrequins , Gardinen in großer Auswahl (auch abgepaßte ) perMeter von 6 Pfg . an bis zu de feinsten Qualitäten .
Tricotagen , Socken, Strümpfe , weiße Hemden , Kragen , Manchetten, Vorstecker, Cravatteu , Corsetten,Krottierwaren , Wollgarne , Taschentücher , weiße und farbige Betttücher.

Ans --,
x
- Bettfedern u . einige Artikel , wo es der sogenannte Marktpreis nicht zuläßi, ohne Rabatt . Alle bisherigen Dreingaben

fallen weg .

Mll-Vmili MSdklü.
MM Heute Samstag

Abends 8 Uhr

VsrsLMmIlliis
im Gasthaus z . „Adler ."

Vollzähliges Erscheinen er¬
wartet

Der : Worstanö .

NätunLsolunsn visl Qslct anroN
Uirekt «» von Usr SilNÜsutsoli .
palirraü - unü Itlasoliinsn - Imlusiris,s . m. d . m , Stuttgart ,

krlniääsi m. roll. Karsai . r. v . es - 21
kasiullslik-läatöl . . „ „ 4 — ,.SaltridlöiicSs . z .75 , ,UsluuucdlaöLM.SjsIir.ksr . „ 45.- „LatLloggrat . n. kr-lirko . Vertreter, artet»tLr gelegen ».Vsrkäriks, gssnollt . Lok Vnnsot » NrodsssnUnNb-

Leine Il -ullksuedt mehr.
Hins ?rods von äsin wnnäsrdLrsn O 02L-

xnlvsr vtlrä grLiis Zssoffiokt.
-Ts-r-r r'-r -r^ 66, 77/66, ^ ^6-r se/6 ^ F6^6ä6»

A-6^76/r , 6»-̂ -r6 </6-' 7>r-r^6^ 6N 27/ Äkr
'§§6-r

Niederlage : Christof Batt ,
Christ . Schmid . >

^ ro88^ tutt§artek1
! u. pkercks- !

ffltlSM

bisäsrkrans IVilädaä .
Heute Abend

8 Uhr

Lingprvbs
im Lokal .

Um vollzähliges und pünkt '
liches Erscheinen wird dringend
ersucht .

Der - Worstcrrrö .
M . Auch dem Verein nicht

ungehörige Sänger , die uns bei
der Schillerfeier unterstützen wol¬
len , sind freundlich eiugeladen.

ÄebunZ garantiert
14 . u. 15. -IprillMS' klsuptgewtnn '

ckSVVO IVlsrkbsr
Ml Oelrlxetvinne unU

l2 pkeräe^evillne mit rus .

Orie .- l.os nur2lU. , kl -ose >l 54 .,
II tose 20ick ., Porto u . lüste 25 pl.

I dlsclinadme 20 Pt . teurer , empklelilt !
1. 8ok« eivlcsrt , DsnsralaZsnt

8tunz»a.

002-1? 1II»V2L ist msbr vvrt vis alls Rsäsn äsr IVslt
übsr Lntbaltsambsit , äs an ss srsislt äis vuuäerbars
"tVirbuuZ, dass äis Lpirituosen äsm Drinksr viäriZ
vorbommsu . 802-1 wirbt so still und siobsr , dass Drau,
Lobvsstsr oäsr Doebtsr ibm äassslbs «Iius sein blit -
visssn Zsbsu bann uuä obns dass sr / u wissen brauebt ,
was ssius LssssrunZ vsrursaebt bat .

002-1 bat Daussuäs von Familien wieder vsrsöbut, ,bat von Lobanäs uuä Dnsbre Daussuäs von bläuusrn
Zersttst , welvbs naobbsr bräktiZs NitdürZsr unä tüeb-
tiZs Ossebäktslsuts Zeworäsn siaä . bis bat maueksu
funZen Llanu auk äsn rsobtsu IVsZ rum Dlüeb Zetükrt
uuä äas Dsbsn visier Llensebsn um msbrsrs äakrs
vsrläuZsrt .

Das Institut , welobss äas sobto 002-1- ? llI»V2 It besitzt , ssuäst an
äisssniZsn , äis ss vsrianZen , sius Drobs gratis . Ls virä als Zun/, uu-
sebääliob garantiert .

Oratis -Drvbs.
Ho . 3701

Lekueiäsu 8 is äisssu Oou-
pou aus , uuä sobiobsn äen-
ssibsn noob bsuts au äas

Institut .
Lrists sinä mit 20 Dk . ru

kraubisrsu .

(vspt . 37OI ) ,

02 , eosncerv kane
Irvuäou V7 . 0 . ( Lu § lLiM

Das Allgäuer Bettfe - er « versandt¬
haus Memmingen ( Allgäm) <

Bezugsquelleallerersten Ranges ver¬
sendet portofrei gegen Nachnahme nicht
unter 9 Pfund :
Neue graue Beitfedern p . Pf . 65 ^

„ „ Halbdaunen „ 1 .20 „
" - ^ ^ " 1 -öO „
„ lehr flaumige fn . Federn „ 1 .80 „stesondeis dauerhaft und enivfehlungswert-INeue feinste Allgäufedern per Pfd -

2 .— , 2 .50 . 3 . — Neue Daunen per Pfd .
2 .50 , 3 .— . 3 .50 , 4 .—
Vorzügliche zuverläffige Reinigung .

Umtausch gestattet .
Muster und Preiscourantsofortfranco

zu Diensten.
DLL dsLts Dielit
ist äas « IHiKst « . Ra¬
dium Lsr/sn tropksn uiobt.
Z>r « K . IRe »iL« iL. Lsi
Listen sn Zros Drsiss .

I
Htezu 1 Preisver¬

zeichnis der Firma Ed Wei-
sert , Kaffee-Versandthans ,

Hamburg 2S.
Telephon Nr . 38 . Redaktion , Druck und Verlag von A Wildbrett in Wildbad . (Mit L Beilage )
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